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Im Juli 2021 
 

 
28. KOLLOQUIUM ZUR GLOCKENKUNDE 

vom Freitag, 01. Oktober, bis Samstag, 02. Oktober 2021 
 
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Glockenfreunde, sehr geehrte Damen und Herren, 
 
alljährlich lädt das DEUTSCHE GLOCKENMUSEUM e.V. alle Glockenforscher, -sachverständi-
gen, -denkmalpfleger und -gießer sowie alle interessierten Glockenfreunde zu einem KOLLO-

QUIUM ZUR GLOCKENKUNDE ein. Im vergangenen Jahr mußte das Kolloquium pandemiebe-
dingt verschoben werden. Auch wenn es in diesem Jahr allein schon wegen der voranschrei-
tenden Impfung der Bevölkerung besser aussieht, so gibt es dennoch keine absolute Gewiß-
heit, ob oder unter welchen Bedingungen das Kolloquium als Präsenzveranstaltung stattfin-
den kann. Da aber eine zweite Verschiebung nicht in Frage kommt, hat der Vorstand des 
DEUTSCHEN GLOCKENMUSEUMs beschlossen, das 28. KOLLOQUIUM ZUR GLOCKENKUNDE in 
digitaler Form durchzuführen. Für die Teilnahme ist die Nutzung eines Computers oder ähn-
lichen Endgeräts (z. B. Tablet oder Smartphone) mit Internetverbindung sowie der Anschluß 
eines Mikrofons und möglichst einer Videokamera (für Referenten zwingend) erforderlich. 
Derzeit ist die Nutzung von „Zoom“ als Konferenz-Software vorgesehen. 
 
Die Anmeldung zu unserer Tagung (Frist: 31. August 2021) erfolgt schriftlich mit dem anlie-
genden Formular. Diese richten Sie per E-Mail an deutsches@glockenmuseum.de oder per 
Post an den Geschäftsführer des DEUTSCHEN GLOCKENMUSEUMS E. V., Matthias Braun,   
Rübezahlweg 7, 31303 Burgdorf. 
 
Die Teilnahmegebühren betragen: 
für normale Teilnehmer ohne Vereinsmitgliedschaft 20 € 
für Vereinsmitglieder 15 €  
für Studenten und Schüler 10 € 
für Referenten 0 € 
 
Die Teilnehmerzahl ist auch in diesem Jahr aus technischen Gründen begrenzt. Anmeldun-
gen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Die Benachrichtigung geht 
Ihnen mit dem endgültigen Programm und dem Internet-Link zur Teilnahme bis Mitte Sep-
tember 2021 per E-Mail zu. In allen technisch-praktischen Fragen wenden sie sich bitte an 
unseren Geschäftsführer Matthias Braun (deutsches@glockenmuseum.de). Für zwischen-
zeitlich anfallende Nachrichten beachten Sie bitte auch unsere Internetseite 
(www.glockenmuseum.de unter Kolloquium oder Aktuelles). 
 
Im Rahmen der Tagung findet auch die Jahreshauptversammlung des DGM e. V. statt, wel-
che ebenfalls in digitaler Form durchgeführt wird und auf welcher in diesem Jahr die turnus-
mäßig vorgesehenen Vorstandswahlen stattfinden werden. Hierzu ergeht eine gesonderte 
Einladung.  
 
Für den Vorstand des DEUTSCHEN GLOCKENMUSEUMs e. V.: 
 
Jan Hendrik Stens   Matthias Braun   
Stellv. Vorsitzender   Geschäftsführer 
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28. KOLLOQUIUM ZUR GLOCKENKUNDE 

vom Freitag, 01. Oktober, bis Samstag, 02. Oktober 2021 
 

Vorläufiges Tagungsprogramm 
Stand 31.07.2021, Änderungen vorbehalten! 

 
 
Freitag, 01.10.2021 
 
19:00 Uhr  Jahreshauptversammlung des Deutschen Glockenmuseums e.V. (nur Mitglieder!) 
20:00 Uhr  Dr. Hanna Koch: Viel vor, viele dahinter: Perspektiven für die  
   Museumslandschaft Gescher 
 
 
Samstag, 02.10.2021 
 
10:00 Uhr  Dr. Claus Peter: Johan Apengeter und Hans von Halberstadt. Eine Person? 
10:45 Uhr  Sebastian Schritt: Schweden – eine Reise in eine (fast)  
   unbekannte Glockenlandschaft 
11:30 Uhr  Dr. Gerhard Reinhold: Die Glockengießerdynastie Otto als Teil der Kirchen- 
   geschichte und der deutschen Glockengeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts 
12:15 Uhr  Matthias Dichter: Oberflächenqualität bei neuen Glocken  
   im sogenannten „traditionellen“ Lehmformverfahren 
 
13:00 – 14:00 Uhr Mittagspause 
 
14:00 Uhr  Dr. Klaus Hammer: Die erneute Rissbildung der Herrenberger Guldenglocke  
   und die inzwischen durchgeführten Überlegungen zu ihrem Ersatz 
   durch eine neue „Campana Orationis Dominicae“ 
14:45 Uhr  Dr. Joachim Haupt: Der Hilliger e.V. und die Ergänzung  
   des Merseburger Domgeläuts 
15:30 Uhr  Patrick Minkus, Dr. Michael Plitzner, Johannes Wittekind, u.a.:  
   Die Schweißung der as0-Glocke des Villinger Münsters 
 
17:00 – 17:15 Uhr Kurze Pause 
 
17:15 Uhr  Dr. Michael Plitzner: ProBell® informell – Stellungnahme und Diskussion  
   zu Fragen aus der Fachwelt und Glockenszene 
 
18:00 Uhr  Schlußrunde 
 
 
Vortragsdauer jeweils 30 Minuten. 


